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Der Gemeinderat informiert
Bauwesen
Es wurden folgende Gesuche behandelt:

•	 Bütikofer Sebastian, Bodenmattstrasse 
28, 3185 Schmitten FR
Neubau Einfamilienhaus mit Unterstand und 
Erdsondenbohrung, Berg 48, Parzelle 1858

•	 TSG Switzerland SA, Rte du Crochet 7, 1762 
Givisiez
Installation von 4 Ladestationen für Elektro-
fahrzeuge (HYC 300), Schällenberg (Auto-
bahnraststätte Fillistorf), Parzelle 1002

Gemeinde Schmitten

SBB - Totalsperre Strecke Freiburg-
Bern 27.06.2025 - 25.08.2025
Im Sommer 2025 finden umfangreiche Bauarbeiten an 
der Bahnlinie Freiburg–Bern statt. Deshalb ist der Zug-
verkehr zwischen Freiburg und Bern von Freitag, 
27. Juni, 22.30 Uhr, bis Montag, 25. August 2025, 
4.00 Uhr, komplett unterbrochen. Für die Reisenden 
verkehren Ersatzbusse.

Über weitere Einzelheiten zum Strecken-
unterbruch und zu den Ersatzlösungen wird 
im Verlaufe des Frühlings informiert.
Mehr Informationen finden Sie auch auf der Seite Fahr-
planänderungen Freiburg-Bern | SBB

Gemeinde Schmitten

Auf zum Vitaparcours
Seit September 1972 besteht im Gwatt- und Oberholz 
der Vitaparcours. Ebenfalls befindet sich im Gwattholz 
die Finnenbahn. Letzthin waren die Mitarbeiter des 
Werkhofs mit dem Einbringen von neuen Holzschnitzeln 
besorgt, dies bei beiden Sportanlagen. Kommen auch 
Sie, eventuell mit der ganzen Familie, und benützen Sie 
diese Gratisanlagen. Die Anlagen sind das ganze Jahr 
offen. Starten Sie mit diesen Bewegungstipps.

https://www.sbb.ch/de/reiseinformationen/bahnverkehrsinfo/baustellen-fahrplanaenderungen/freiburg-bern.html
https://www.sbb.ch/de/reiseinformationen/bahnverkehrsinfo/baustellen-fahrplanaenderungen/freiburg-bern.html
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Maisingen Wettbewerb 2025

Das Maisingen im Kanton Freiburg
Das Maisingen ist im Kanton Freiburg eine uralte Tradition. Dabei ziehen Kinder und Ju-
gendliche am 1. Mai von Haus zu Haus und bringen den Bewohnerinnen und Bewohnern 
ein Ständchen. In früheren Zeiten erhielten sie dafür vor allem Eier als Belohnung. Heute 
bekommen die Singenden, je nach Gesangsleistung, zwischen 50 Rappen und 2 Franken.

	

1. Mai Sing - Wettbewerb
Die Gemeinde organisiert in Zusammenarbeit mit dem Verein Oskar einen Wettbewerb, bei dem Kinder und Jugend-
liche ihr musikalisches Talent unter Beweis stellen können. 

Die Jury besteht aus drei Mitgliedern, die für eure musikalische Leistung Punkte vergibt und in der darauffolgenden 
Woche auswertet.

Wann: 	 1. Mai, 09.30 bis 11.00 Uhr

Wo: 	 Mehrzwecksaal (Schulhaus orange)

Wer:	 Kinder und Jugendliche aus Schmitten

Kategorien:	 - 6 bis 10 Jahre

	 - 11 bis 16 Jahre

	 - Instrumente

Gewinnerinnen und Gewinner: Werden auf der Webseite des Vereins O.S.K.A.R bekannt gegeben. Weitere Infor-
mationen finden Sie mittels QR-Code auf der Webseite des Vereins Oskar.

Preise im Wert von insgesamt Fr. 550.- werden vergeben

Fotos und Videos: Die Juroren können die Darbietung aufzeichnen, ausschliesslich um eine faire Bewertung abzu-
geben. Alle Aufzeichnungen und Angaben werden im Anschluss gelöscht.
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Die Geschichte des Maisingens
Das Maisingen reicht vermutlich bis in die keltische Zeit zurück. Beim Beltane-Fest feierten die Helvetier den Früh-
ling mit Feuer und Gesang. Sänger zogen von Haus zu Haus und erhielten Gaben – ein Brauch, der als Heischen 
bekannt ist.  

Mit der Christianisierung wurde der Mai zum Marienmonat, und das Maisingen erhielt eine religiöse Prägung. Doch 
nicht alle waren begeistert: 1879 beklagte sich ein Autor in der *Freiburger Zeitung* über das „Majenbrüllen“ als 
„Landplage“. 1895 forderte ein Kritiker gar ein Verbot und nannte den Brauch ein „Unkraut“, das „ausgerottet“ wer-
den müsse.  

Die Zeitung selbst riet jedoch zur Mässigung: „Nicht zerstören, sondern verbessern!“ Trotz aller Kritik hat sich das 
Maisingen bis heute als lebendige Tradition erhalten.  

	

Sollten Sie am 1. Mai nicht zu Hause sein, hängen Sie bitte eine Nachricht an die Haustüre, dann wissen die Kinder, 
dass sie nicht singen müssen.

Wir sind nicht zu Hause

- Bitte nicht singen! -
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Information Friedhofwesen
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Urnengräber entlang der Thujahecke Ende Mai entfernt werden. Laut 
Friedhofreglement beträgt die Ruhezeit 20 Jahre.

Die Kosten für die Aufhebung der Urnengrabanlage gehen zu Lasten der Gemeinde. Falls Angehörige Gegenstände 
wie Urnengrabstein, Laternen etc. behalten möchten, können Sie sich bis Ende Mai auf der Gemeindeverwaltung 
melden.

Agnes Piller -  
Mabboux 

1916 - 2002

Martin Nösberger 
1945 - 2002

Rosa Beyeler - Streit 
1928 - 2002

Pius Grossrieder -  
Vonlanthen 
1907 - 2002

Siegfried Bucheli 
1925 - 2002

Rudolf Hirschi 
1915 - 2002

Margrit Eltschinger -  
Rappo 

1913 - 2002

Peter Spicher 
1911 - 2001

Rosa Reidy - Frey 
1903 - 2000

Marie Grossrieder - 
Vonlanthen 
1909 - 2000

Eugen Keller 
1914 - 2000

Martha Waeber -  
Schafer 

1927 - 2000

Arthur Lehmann 
1925 - 2000

Raymond Balestra 
1952 - 2000

Edwin Spring 
1921 - 1999

Hedwig Baechler 
1921 - 1999

Martin Schmied 
1909 - 1999

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Brülhart Elmar, 
Betrieb und Logistik,

elmar.bruelhart@schmitten.ch 026 497 57 42

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung Schmitten

mailto:elmar.bruelhart%40schmitten.ch?subject=
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Ausserschulischer 
Musikunterricht 
Schuljahr 2025/26
Liebe Schülerinnen und Schüler

Habt Ihr euch schon mal überlegt, ein Instrument zu er-
lernen? Für angehende Musikerinnen und Musiker steht 
auch im kommenden Schuljahr wieder ein interessantes 
Angebot an Instrumenten bereit. Falls euer Wunschins-
trument hier nicht aufgeführt ist, meldet euch trotzdem. 
Wir helfen gerne weiter.

Sollten die Kosten über 300 Franken pro Jahr betragen, 
entrichtet die Gemeinde für den Unterricht, der durch die 
Freizeitkommission Schmitten angeboten wird, einen 
Beitrag von max. 120 Franken. Dieser kann bei der Ge-
meindeverwaltung unter Vorweisung der entsprechen-
den Rechnung bezogen werden. Der Anspruch entfällt, 
wenn der Unterricht durch das Konservatorium oder die 
Musikgesellschaft Schmitten erfolgt, da hier die Kos-
tenbeteiligung der Gemeinde schon berücksichtigt ist.

Schüler, welche bereits ein Instrument spielen und die-
ses beibehalten wollen, müssen sich nicht melden. Ab-
meldungen bzw. die Info über einen Instrumenten-
wechsel sind erforderlich!
Die Freizeitkommission Schmitten freut sich über zahl-
reiche Anmeldungen!

An- u. Abmeldungen per Mail bis  
Freitag, 23. Mai 2025 an: 

musikunterricht.schmitten@bluewin.ch

Bitte geben Sie folgendes an:

Name/Vorname und Geburtsdatum des Kindes
Adresse/Telefon und Instrument

Bei Fragen steht für Sie zur Verfügung:
Katja Curty, Tel. 079 708 98 45

Das Angebot
Musikalische Früherziehung
Gruppenunterricht am Freitagnachmittag für Kinder ab 
3 ½ Jahren.
Detaillierte Informationen werden gerne auf Anfrage zu-
gesendet.

Blockflöte
Gruppenunterricht am Donnerstagnachmittag ab 4H 
(2. Klasse), Anfänger / Fortgeschrittene: jeweils 45 
Min., Fr. 130.-/Sem.
Einzelunterricht für Kinder der 3H (1. Klasse) nach Ab-
sprache, 30 Min., Fr. 100.-/Sem.
Leiterin: Elisabeth Wälchli, 079 547 41 12

Eine Gratis-Schnupperlektion für interessierte Kinder 
findet am 8. Mai 2025 um 15.15 Uhr im Musikraum Schul-
haus Orange statt (ohne Anmeldung).

Gitarre 
Gruppen- und Einzelunterricht,
Unterrichtsgebühren bitte direkt bei der Leiterin anfra-
gen.
Leiterin: Frau Sonja Aegerter, 026 493 20 53 / 079 483 
02 28

Klavier
Einzelunterricht über das Konservatorium. Der Unter-
richt findet in der Regel in Schmitten statt.
30 Minuten	 Fr. 410.-/Sem.
45 Minuten	 Fr. 620.-/Sem.
60 Minuten	 Fr. 815.-/Sem.		

Der Klavierunterricht unterliegt den Richtlinien des Kon-
servatoriums Freiburg.

Unterricht durch die Musikgesellschaft (MGS)
Ab 5H (3. Klasse)

Holzblasinstrumente
Klarinette
Querflöte
Saxofon
Oboe/Fagott

Blechblasinstrumente
Cornet/Trompete
Waldhorn
Euphonium
Posaune

Schlaginstrumente 
Perkussion
Tambouren

Einzelunterricht:
30 Min.		 Fr. 300.-/Sem.
45 Min.		 Fr. 450.-/Sem.

Gruppenunterricht Tambouren:
30 Min.		 Fr. 150.-/Sem.

Eine Anmeldung ist auch ohne definitive Instrumenten-
wahl möglich. In diesem Fall wird gemeinsam mit dem 
Schüler/der Schülerin versucht, das geeignete Instru-
ment zu finden. Gratis-Schnupperstunden bei den 
Lehrpersonen bietet die MGS gerne auf Bedarf an.

Es besteht die Möglichkeit nach einem halben Jahr in 
der Starterband und nach dem zweiten Jahr Ausbildung 
in der Jugendmusik mitzuspielen.

mailto:musikunterricht.schmitten%40bluewin.ch?subject=


6

Gemeinde Schmitten

Lageranlagen für Schadstoffe
Information für die Inhaberinnen und Inha-
ber von Tankanlagen für Heizöl, Diesel oder 
Benzin
Um Gewässerverschmutzungen zu vermeiden, ist eine 
regelmässige Kontrolle solcher Anlagen unerlässlich.

Eine Kontrolle alle 10 Jahre ist vorgeschrieben:
>	 wenn sich die Anlage in einer Grundwasserschutzzo-

ne (Zonen S) befindet; die Kontrollaufforderung wird 
vom Amt für Umwelt verschickt;

>	 wenn es sich um einen mittelgrossen Tank (> 2000 
Liter) in einem besonders gefährdeten Gewässer-
schutzbereich (Au) handelt; die Kontrollaufforderung 
wird von Ihrer Gemeinde verschickt.

Solche Anlagen sind bewilligungspflichtig (Art. 19 Abs. 2 
GSchG und 32 Abs. 2 Bst. h, i und j GSchV) und müssen 
mindestens alle 10 Jahre durch eine Fachperson kon-
trolliert werden (Art. 22 Abs. 3 GSchG und 32a Abs. 1 
GSchV).

Eine Kontrolle alle 10 Jahre wird empfohlen:
>	 wenn sich die Anlage nicht in einem besonders ge-

fährdeten Gewässerschutzbereich befindet (Bereich 
üB);

>	 wenn es sich um einen Kleintank handelt (451 bis 
2000 Liter), der sich im Bereich Au befindet.

Die Kontrolle, der Betrieb und die Wartung unterstehen 
der Verantwortung der Inhaberinnen bzw. des Inhabers 
der Anlage (Art. 22 Abs. 1 GSchG).

Die Liste der Fachbetriebe steht auf der Webseite des 
Verbands für Gewässerschutz und Tanksicherheit CITEC 
Suisse zur Verfügung.

www.citec-suisse.ch

Nach Artikel 70 Abs. 1 Bst. b GSchG wird der Inhaber von Anlagen, die 
wassergefährdende Flüssigkeiten enthalten, der nach diesem Gesetz die 
notwendigen baulichen und apparativen Vorrichtungen vorsätzlich nicht 
erstellt hat oder nicht funktionsfähig erhält und dadurch das Wasser verun-
reinigt oder die Gefahr von Verunreinigung schafft, mit einer Freiheitsstra-
fe bis zu drei Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Handelt der Täter 
fahrlässig, so ist die Strafe eine Geldstrafe bis zu 180 Tagessätzen (Abs. 2). 
Ausserdem gehen die im Rahmen einer Verunreinigung oder Gefahr einer 
Verunreinigung anfallenden Kosten zu Lasten des Verursachers.

Auskunft:

Gemeinde Schmitten	

	 Amt für Umwelt AfU
	 Impasse de la Colline
	 1762 Givisiez
	 T+ 41 26 305 37 60
	 F+ 41 26 305 10 02
	 sen@fr.ch, www.fr.ch/wasser

Gemeinde Schmitten

Gemeinsam gegen Littering – Mach 
mit!
In unserer Gemeinde ist Littering ein wachsendes Pro-
blem, das nicht nur die Umwelt belastet, sondern auch 
das Erscheinungsbild unseres schönen Dorfes beein-
trächtigt. Um dem entgegenzuwirken, starten wir ein 
neues Projekt, das die Bevölkerung aktiv einbezieht und 
auf die Bedeutung von Sauberkeit und Umweltschutz 
aufmerksam macht.

Was ist Littering?
Littering bezeichnet das achtlose Wegwerfen von Abfall 
in der Natur oder in öffentlichen Räumen. Dies hat nicht 
nur negative Auswirkungen auf die Umwelt, sondern 
auch auf die Lebensqualität in unserer Gemeinde. Jeder 
von uns kann einen Beitrag leisten, um unsere Umge-
bung sauberer und lebenswerter zu gestalten.

Werde Teil des Projekts «Schmitte – a suberi Sach»
Dieses Projekt wurde durch eine Privatperson aus 
Schmitten, Herr Guido Stöckli, initiiert und wird für die 
Umsetzung von der Gemeinde Schmitten unterstützt. 

Wir suchen engagierte Freiwillige, die bereit sind, ein-
mal pro Woche für etwa 1,5 Stunden ehrenamtlich Abfall 
zu sammeln. Gemeinsam können wir ein Zeichen setzen 
und unsere Gemeinde von Müll befreien. 

Details zum Projekt:

•	 Dauer: ca. 1,5 Stunden pro Woche

•	 Einsatz: Abfall sammeln in verschiedenen Bereichen 
der Gemeinde Schmitten

•	 Entgelt: Ehrenamtlich, ohne Vergütung

•	 Ausrüstung: Wir stellen die notwendige Ausrüstung 
zur Verfügung

Egal, ob du alleine, mit Freunden oder der Familie teil-
nehmen möchtest – jeder Beitrag zählt! Lass uns ge-
meinsam dafür sorgen, dass unsere Gemeinde sauber 
bleibt und wir ein positives Beispiel für andere sind.

Interesse?
Wenn du mitmachen möchtest oder weitere Informa-
tionen benötigst, melde dich bitte bei Guido Stöckli: 
026 496 16 01 oder 079 292 09 52 oder per Mail: 
mail@guidostoeckli.ch.

Gemeinsam können wir einen Unterschied machen!

http://www.citec-suisse.ch
mailto:sen%40fr.ch?subject=
http://www.fr.ch/wasser 
mailto:mail%40guidostoeckli.ch?subject=
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Legislatives Theater
Wir suchen Schauspieler*innen für das erste legislative 
Theater der Schweiz!

Dieses Projekt verbindet Kunst mit Politik und rich-
tet sich an alle jungen Menschen die gerne Theater 
spielen.
Proben: 15.-17. August (+zusätzliche Probenabende bis 
Anfang September)

Aufführungen im September und Oktober 2025

Infoabend am 10. April um 19.30 Uhr in Düdingen

Gemeinde Schmitten

Kommission für Integration 
und Gesellschaft
«wär büschù?»
Sarina Gygi: Die Stimme der jungen Literatur aus 
Schmitten.

Ein Portrait der jungen 
Schriftstellerin
Wir sind nach Schmitten ge-
zogen, als ich etwa ein Jahr 
alt war. Die Erinnerungen an 
meine glückliche Kindheit 
sind geprägt von den Spie-
len im Garten und den un-
beschwerten Nachmittagen 
in unserem schönen Reihen-
haus. In unserer Gemeinde 
kennt jeder jeden, was ein 
starkes Gefühl der Verbun-

denheit schafft, etwas das ich auch für mich sehr schätze. 
Dennoch zieht es mich in die Ferne, speziell in den Norden. 
Während ich diese schönen Erinnerungen bewahre, sehne 
ich mich danach, neue Kulturen zu entdecken und andere 
Perspektiven kennenzulernen. Schmitten wird immer einen 
besonderen Platz in meinem Herzen haben, doch ich spüre, 
dass mein Weg mich über die Grenzen hinausführen soll.

Gemeinschaft in Schmitten
Die Gemeinschaft in Schmitten hat ihren eigenen, charman-
ten Charakter. Manchmal könnte man sagen, dass sie etwas 
festgefahren wirkt, was sicherlich auch an der Vielzahl älte-
rer Menschen liegt, die hier leben. Diese Generation bringt 

viel Erfahrung und Weisheit mit sich, was für eine angeneh-
me Atmosphäre sorgt. Gleichzeitig ziehen immer mehr jun-
ge Menschen in die Stadt, auf der Suche nach neuen Mög-
lichkeiten und Abenteuern. Es ist schön zu sehen, wie die 
verschiedenen Generationen miteinander interagieren und 
voneinander lernen können.

Welche Traditionen und Veranstaltungen sind für 
Dich wichtig?
Der Schmittenmärit hat für mich einen besonderen Stellen-
wert, auch wenn er nicht mehr die Blütezeit seiner besten 
Jahre erlebt. Die Atmosphäre und die Traditionen, die mit 
dem Markt verbunden sind, haben ihren eigenen Charme 
und wecken viele schöne Erinnerungen. Gleichzeitig freue 
ich mich immer auf das Schmittner Openair, das mir viel 
mehr dem heutigen Zeitgeist entspricht. Es bringt frischen 
Wind in die Gemeinde und bietet eine wunderbare Gelegen-
heit, neue Musik zu entdecken und mit Freunden zu feiern.

Was schätzt Du am meisten am Leben in Schmitten?
Am Leben in Schmitten schätze ich besonders die tiefen 
Verbindungen zu meinen alten Primar- und Kindergarten-
kollegen und zu den Lehrpersonen. Diese langjährigen 
Freundschaften sind ein wertvoller Teil meines Lebens und 
schaffen ein Gefühl von Heimat und Zugehörigkeit. Zudem 
ist die Nähe zur Natur ein weiterer großer Vorteil, den ich 
nicht missen möchte. Die malerischen Landschaften und 
die frische Luft laden dazu ein, Zeit im Freien zu verbringen, 
sei es beim Radfahren oder einfach nur beim Entspannen in 
der Natur. 

Welche Herausforderungen siehst Du für unsere Ge-
meinde?
Ein zentrales Problem ist das mangelnde Angebot für junge 
Leute. Viele von ihnen ziehen in die Stadt, weil sie dort mehr 
Möglichkeiten und Freizeitaktivitäten finden. Um die Ju-
gend hier zu halten, wäre es wichtig, attraktive Angebote zu 
schaffen, die ihren Interessen entsprechen. Zudem habe ich 
den Eindruck, dass es zu viele Regeln gibt, die das Leben in 
unserer Gemeinde manchmal unnötig kompliziert machen. 
Auch der Bau von neuen Wohnprojekten scheint Überhand 
zu nehmen, was das ursprüngliche Flair von Schmitten ge-
fährden könnte.

Gibt es spezielle Orte oder Einrichtungen in Schmit-
ten, die Dir wichtig sind?
Ja, der Wald in Schmitten ist für mich ein ganz besonderer 
Ort. Er bietet nicht nur einen Rückzugsort, um dem Alltag 
zu entfliehen, sondern ist auch ein Ort der Inspiration und 
Ruhe. Oft gehe ich dort spazieren, um neue Energie zu tan-
ken und die Schönheit der Natur zu genießen. Der Wald ist 
für mich ein wichtiger Teil meines Lebens hier in Schmitten 
und erinnert mich daran, wie wertvoll unsere natürliche Um-
gebung ist.

Was wünscht Du dir für die zukünftige Entwicklung 
unserer Gemeinde?
Für die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde wünsche 
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ich mir vor allem mehr Toleranz und Offenheit gegenüber 
den ausländischen Mitbürgern. Sie bereichern unser Leben 
und Tragen zur Vielfalt in Schmitten bei, ohne sie wäre unse-
re Gemeinschaft nicht vollständig. Zudem wäre es wichtig, 
dass wir nicht von zu vielen Regeln eingeschränkt werden 
und darauf achten, dass nicht alles überbaut wird. Der Er-
halt von Freiräumen ist entscheidend für das Lebensgefühl 
hier. Ein weiterer Wunsch ist, dass der Schmittenmärit wie-
der mehr Platz für kleine Anbieter schafft, wie etwa Hobby-
künstler oder lokale Handwerker. Diese Vielfalt macht den 
Markt lebendig und interessant. Auch eine Überprüfung der 
Märit-Preispolitik könnte dazu beitragen, dass mehr Men-
schen die Möglichkeit haben, ihre Produkte anzubieten und 
zu kaufen. 

Kultur und Kunst
In Schmitten gibt es leider zu wenig Angebote für Künstler, 
was die kreative Entfaltung und den Austausch von Ideen 
stark einschränkt. Der Zusammenhalt unter den Einwohnern 
ist zwar wichtig, führt jedoch oft dazu, dass neu hinzuge-
zogene Menschen sich ausgeschlossen fühlen. Es ist ent-
scheidend, dass wir uns als Gemeinschaft definieren, ohne 
dabei andere auszuschließen. Kultur sollte lebendig bleiben 
und sich weiterentwickeln. 

Was hat dich inspiriert Schriftstellerin zu werden?
Anlässlich eines Besuches im Zoo Basel, den ich als fünf-
jährige Entdeckerin unternahm, erhielt ich ein kleines Notiz-
büchlein mit dem Bild einer majestätischen Raubkatze auf 
dem Cover. Dieses Büchlein wurde der Ausgangspunkt für 
mein erstes kreatives Werk, das ich stolz ‚Leo‘ nannte. Ob-
wohl ich dafür ein wenig belächelt wurde, war es für mich 
der Beginn einer wunderbaren Reise in die Welt des Schrei-
bens.

Hast du feste Rituale in deinem Schreibprozess?
Der Schreibprozess ist für mich eine spannende Reise, die 
mit einer sorgfältigen Kapitelplanung beginnt. Ich finde, 
dass die eindrücklichsten Geschichten oft aus persönlichen 
Erlebnissen schöpfen, denn sie verleihen den Charakteren 
und Handlungen eine authentische Tiefe. Es ist wichtig, 
dass die Grundidee der Geschichte von Anfang an klar und 
einheitlich bleibt, damit der Leser in die Welt eintauchen 
kann, die ich erschaffe. Besonders liebe ich es, ausgefallene 
Charaktere zu entwickeln, je skurriler, desto besser! In mei-
nen Werken taucht stets ein Einhorn auf, das jedoch keine 
zentrale Rolle spielt, sondern als persönliches Markenzei-
chen dient.

Kannst Du uns etwas über Dein aktuelles Buch er-
zählen?
Mein aktuelles Buch ist eine aufregende Erkundung des Le-
bens aus der Perspektive einer jugendlichen Protagonistin, 
die mit ihrem temperamentvollen Wesen und ihrer uner-
schütterlichen Neugier die Leser in ihren Bann zieht. Die au-
thentischen Charaktere sind facettenreich und spiegeln die 
Herausforderungen und Freuden des Heranwachsens wider. 
Durch lebendige Auszüge und persönliche Gedanken ge-
währe ich Einblicke in ihre Welt, während die Handlung mit-
reißend bleibt und ernste Themen aufgreift, alles verpackt in 

einem lockeren, ironischen Schreibstil. So gelingt es mir, so-
wohl jüngere als auch ältere Leser anzusprechen und ihnen 
Themen näherzubringen, die für alle Generationen relevant 
sind. Es ist eine Geschichte über das Aufeinandertreffen 
von Träumen und Realität, voller Humor und Herz.

Welche Zukunftspläne hast Du?
In fünf Jahren sehe ich mich an einem aufregenden Wende-
punkt meines Lebens. Momentan widme ich mich mit voller 
Leidenschaft einem Buchprojekt, dies im Rahmen meiner 
Maturaarbeit, in das ich mein ganzes Herzblut stecke. Vor 
wenigen Wochen hatte ich die unglaubliche Gelegenheit, 
die Frankfurter Buchmesse zu besuchen, ein Erlebnis, das 
meine Träume nur noch mehr beflügelt hat. Ich stelle mir vor, 
wie ich eines Tages selbst dort stehe, um meine Bücher zu 
präsentieren und sie vor Ort signieren zu dürfen. Ich hoffe, 
dass meine Geschichten nicht nur auf Papier lebendig wer-
den, sondern auch in den Herzen der Menschen einen Platz 
finden. Ich lade alle Interessierten herzlich ein, mir ihre Fra-
gen zu stellen. Meine E-Mail-Adresse finden Sie angefügt.

Was möchtest Du, dass Deine Leser mitnehmen aus 
Deinen Büchern?
Aus meinen Büchern sollen die Leser vor allem die Botschaft 
mitnehmen, dass es wichtig ist, gegen gesellschaftliche 
Normen zu denken und seinen eigenen Weg zu gehen. Die 
Charaktere in meinen Geschichten neigen dazu, viel zu viel 
nachzudenken, ein Spiegelbild unserer eigenen Tendenz, im 
Grübeln zu verharren. Doch ich möchte zeigen, dass das Le-
ben voller Höhen und Tiefen ist und dass wir die Schönheit 
in den kleinen Momenten finden können, auch wenn sie oft 
von Herausforderungen begleitet werden. Es geht darum, 
das Leben in all seinen Facetten zu schätzen und sich nicht 
von den Erwartungen anderer leiten zu lassen.

Welche Ratschläge würdest Du jungen AutorInnen 
geben?
Mein Ratschlag an junge Autoren ist einfach: Schreiben er-
fordert sprachliche Kenntnisse und das allerwichtigste «Lei-
denschaft». Wenn du den Drang verspürst, Geschichten zu 
erzählen, dann kannst du es schaffen! Lass dich von deiner 
Umgebung inspirieren, Die Welt um dich herum bietet un-
zählige Anregungen, die nur darauf warten, entdeckt zu 
werden. Um mir meiner Gedanken bewusst zu werden und 
auf neue Ideen zu kommen, bediene ich mich gerne der 
Technik der «Ecriture automatique».

Sarina Gygi (sarina.gygi@bluewin.ch) und Susanne Lottaz

mailto:sarina.gygi%40bluewin.ch?subject=
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FC Schmitten

Swisscom Football 
Camp Schmitten!
Auch im kommenden Frühling führt MS 
Sports gemeinsam mit dem FC Schmitten 
das Swisscom Football Camp durch. Vom 
Mo. 28.4. bis Fr. 2.5.2025 verbringen wir 
eine tolle Fussballwoche im Sportzentrum 
Gwatt.

Die Kids erwarten zwei tägliche Trainingsein-
heiten, professionelle Betreuung, ein kindergerechtes 
Mittagessen, abwechslungsreiche Mittagsprogramme 
und jede Menge Spass! Natürlich darf auch das High-
light am Freitag mit der Socar Mini-WM nicht fehlen. 

Anmeldung und Infos:
www.mssports.ch/fussballcamps/daten

Wir freuen uns bereits jetzt auf eine grossartige Camp-
woche. 

MS Sports Team und der FC Schmitten

Polysportcamp 

Polysportcamp 
in Schmitten
11.08.2025 – 15.08.2025
Gwatt Sporthalle
Gwattstrasse 37, 3185 Schmitten

Zeiten: Täglich 09:30 – 16:00 Uhr
Alter: Jahrgänge 2010 – 2019
Preis: CHF 315.- inkl. Sportbekleidung, Bidon, Verpfle-
gung, Geschenke

In einer Woche voller Spiel und Spass erwartet dich ein 
abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen 
Sportarten und vielen weiteren Highlights.

•	 Zeige und verbessere deine Skills beim Trampolin-
springen, Parcours und Turnen

•	 Habe viel Spass und duelliere dich bei polysportiven 
Spielen wie Völkerball, Pantherball und Burgball.

•	 Powere dich beim Ballsport aus und komm bei weit-
eren Sportarten ins Schwitzen

•	 Geniesse ein leckeres Mittagessen und erlebe spas-
sige Mittagsprogramme wie Werwölfle, Brettspiele 
oder 15,14

Anmeldung: Online unter www.mssports.ch/anmel-
dung oder QR-Code scannen und direkt anmelden. Sor-
genfrei dank Annullationskostenversicherung.

Kulturprogramm Wier Seisler

April - Mai
Do. 5.4.25, 9.30 Uhr Düdingen
Wier Seisler wiis wüsse
Besuch im Rechnungszentrum der senseLAN
Das Internet funktioniert einfach, ohne etwas zu tun. 
Dies stimmt so nicht ganz. Die senseLAN ist seit mehr 
als 20 Jahren der Internetanbieter im Senseland. Beim 
Besuch in Düdingen können die Gäste Funktion und 
Abläufe des heimischen Rechenzentrums entdecken. 
– Anmeldung: kultur@wierseisler.ch. Treffpunkt: Bonn-
strasse 20, Düdingen.

So. 20.4.25, ab 14 Uhr
Sensler Museum lädt ein
Finissage «aut ù nüü» mit Verleihung des Publikums-
preises
Am letzten Tag der aktuellen, regionalen Kunstausstel-
lung «Aut ù nüü» werden auch noch zwei Publikumsprei-
se vergeben. Verleihung und Apéro ab 15 Uhr. Eintritt frei 
von 14-17 Uhr.

So. 4.5.25, 10 Uhr
Jubiläumsfest für 50 Jahre Sensler Mu-
seum
Ein kunterbuntes, interessantes Fest für Gross und Klein, 
eine Jubiläumsaussstellung sowie Preisübergaben sind 
geplant. Notieren Sie schon mal das Datum.

Do. 8.5.25, 19 Uhr, Stynlera Ranch 30 Fr. Essen & 
Kulturelles
Seisler Tüsch
Gemeinsames Abendessen
Gemeinsam Essen, Trinken und Plaudern – wie früher 
am langen Küchentisch in Bauernhäusern. Der kulinari-
sche Genuss wird gepaart mit einem sprachlichen Amü-
üs-Busch von Marina Chardonnens, bekannt als Sänge-
rin von Party Project. – Frühzeitig reservieren, Platzzahl 
beschränkt. Reservation bei Stynlera-Ranch Düdingen, 
079 559 72 30.

Reservation und weitere Infos:
www.eventfrog.ch, Stichwort „Wier Seisler“
www.wierseisler.ch
Ohne spez. Angabe findet der Anlass im Gasthof St. 
Martin, Juchstr. 1, Tafers statt (026 494 53 13).

https://www.mssports.ch/fussballcamps/daten
https://www.mssports.ch/anmeldung
https://www.mssports.ch/anmeldung
mailto:kultur%40wierseisler.ch?subject=
http://www.eventfrog.ch
http://www.wierseisler.ch
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Männer-Seniorenturnen

Aufruf an die Männer über 65!
Mach auch Du mit in unserer Turnergruppe.

Wir turnen jeden Mittwoch von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
in der herrlichen Turnhalle im Dorf, Schulhaus blau.

Bewegung in fröhlicher Runde - denk auch Du an Deine 
Gesundheit und komm zu uns.

Du bist herzlich willkommen.

Nun liegt es an Dir bei uns mitzumachen! Komm doch für 
eine Schnupperstunde zu uns.

Für Auskunft:
Myriam Boschung, Tel. 026 496 12 62
Peter Gauch, Tel. 026 496 19 19

Samariter Schmitten

www.samariter-schmitten.ch 
admin@samariter-schmitten.ch

Blutspenden in Schmitten
Fr., 16. Mai 2025, 17.00 - 19.30 Uhr

Schulhaus Orange 
Mehrzwecksaal 
Gwattstrasse 12 
3185 Schmitten

Hast du gewusst???
Mit deiner Spende rettest Du bis zu drei Leben.

Für die Versorgung der Patienten mit sicheren Blutpro-
dukten ist es deshalb sehr wichtig, dass jeder gesunde 
Erwachsene sein persönliches Engagement zeigt, in-
dem er Blut spendet. Blut spenden können grundsätz-
lich alle gesunden Menschen zwischen 18 und 60 Jah-
ren, die über 50 kg wiegen.

Mit Ihrer Spende schenken Sie Blutempfängern wie 
Thierry ein neues Leben. Damit er leben kann, benötigt 
Thierry alle zwei Wochen eine Bluttransfusion. Scannen 
Sie den QR-Code und erfahren Sie mehr zu den Ge-
schichten der Blutempfänger:innen.

SVKT

Tanzbegeistert? Werde Tanzleiter:in bei 
uns! 
Unser Verein sucht motivierte Tanzleiter:innen für die 
Sekundarstufe 1 (7.–9. Klasse), für 16-20-jährige! �🏻🕺

🔥 Was dich erwartet:

✔ Maximale Freiheit – Du gestaltest deine Lektionen 
selbst, jeder Tanzstil ist willkommen!

✔ Weiterbildung inklusive – Wir übernehmen einen 
Grossteil der Kosten und unterstützen J&S sowie esa zu 
100%.

✔ Junges, engagiertes Team – Wir ziehen an einem 
Strang und freuen uns auf deine Ideen!

✔ Kreative Bühne – Bring dich in unsere grosse Ab-
schlussshow ein und sei Teil eines mitreissenden Pro-
jekts.

✔ Verbandsvorteile – STV-Mitgliedschaft mit Zugang 
zu vielen J&S-Kursen und vieles mehr.

💡 Du solltest Lust haben, mit Jugendlichen zu arbei-
ten, dich kreativ auszuleben, 3–4 Sitzungen pro Sai-
son für die Show-Planung einzuplanen und motiviert 
sein, den J&S Gymnastik & Tanz zu machen. 

👉 Oder hast du eine andere Idee? Möchtest du ein 
polysportives Angebot für Kinder, Jugendliche oder Er-
wachsene aufbauen? Wir sind offen für Neues!

📩 Interesse geweckt? Dann melde dich bei uns – wir 
freuen uns auf dich! svktschmitten@gmail.com

http://www.samariter-schmitten.ch 
mailto:admin%40samariter-schmitten.ch%20?subject=
mailto:svktschmitten%40gmail.com?subject=
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Brockenladen Schmitten

Brocki Schmitten
Gwattstrasse 18, 3185 Schmitten
Im ehemaligen Kindergartenpavillon (Richtung Sportan-
lagen im Gwatt)

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 13.30 – 17.00 Uhr
(während den Schulferien geschlossen)
Sowie jeweils am letzten Samstag im Monat von 09.00 
– 13.00 Uhr
Daten bis Sommerferien 2025: 
31.05./28.06.

Annahme und Verkauf von gut erhaltenen Gegenstän-
den während den Öffnungszeiten. Ein herzliches Danke-
schön unserer geschätzten Kundschaft. 

Mit dem Erlös können wir alljährlich verschiedene soziale 
Institutionen, Vereine und Jugendgruppen in Schmitten 
und im Sensebezirk unterstützen.

Kontakte:
Irène Rudaz:		  Tel. 026 496 24 07
Regula Schafer:		 Tel. 026 497 90 41
Per E-mail:		  u_durot@hotmail.com

Mehrzweckverband Sensebezirk

Besuchen Sie den Mehrzweckverband Sensebezirk 
an der Seislermäss 2025!
Die Seislermäss 2025 steht vor der Tür – und der Mehr-
zweckverband Sensebezirk ist mit dabei! Besuchen Sie 
den Gemeindeverband aller Sensler Gemeinden vom 
14.-18.05.2025 an seinem Stand.

Erleben Sie hautnah, bei welchen Themen der Mehr-
zweckverband Sensebezirk die Gemeinden unterstützt. 
Lassen Sie uns ins Gespräch kommen, entdecken Sie 
unser Engagement für die Region und nutzen Sie die 
Gelegenheit zum Austausch!

Mehr Infos unter: https://seislermaess.ch/

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schmitten gemeinsam

Verein O.S.K.A.R. und die VernetzerInnen laden ein am 
Samstag, 10. Mai 2025, 10.30 bis 12.00 Uhr zu unserem 
gemeinsamen Matinée-Konzert mit den Boschung-
Sisters bei den Plauderbänklis auf dem Dorfplatz.

Die Veranstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt.

mailto:u_durot%40hotmail.com?subject=
https://seislermaess.ch/
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Bioterra Freiburg und Schmitten gemeinsam organisieren 
den

Pflanzen – Bring - & Hol Tag
am Samstag, 17. Mai 2025
von 9.00 – 12.00 Uhr
Es findet ebenfalls ein Verkauf von EM-Produkten statt.
Beim Schulhaus Orange, Parkplatz direkt beim Schul-
haus vorhanden

Nächstes cook&connect: 
Tamilische Küche
Datum:	 Freitag, 23. Mai 2025
Ort:	 Schulküche Schulhaus Rot im UG
Uhrzeit:	 18.00 bis ca. 22.00 Uhr
Kosten:	 CHF 15.- pro Person
Anzahl:	 Maximum 10 Personen
Anmeldeschluss:	 16.05.2025 
	 via cookandconnect@outlook.com 
	 mit Namen und Telefonnummer

Team Vernetzerinnen cook&connect:
Magdalena Szlag, Monique Progin, Vivian Kümmerlen 
und Isabelle Amacker

Schmitten isst International – das 
kulinarische Sommerfest ist zurück!
Samstag, 28. Juni 2025, 11.00 bis 14.00 Uhr, auf dem 
Schulhausplatz Schulhaus orange

Viele verschiede Spezialitäten – salzig oder süss – aus 
unterschiedlichen Ländern – zum Geniessen!

Eingeladen sind ALLE, die Lust auf kulinarische Neu-
Entdeckungen und Begegnungen haben.

Wir suchen Helferinnen und Helfer. Möchtest du 
dich beteiligen und etwas zum Essen vorbereiten?
Wir freuen uns auf ihre Anmeldung: gemeinsam@
schmitten.ch

Wir lancieren ein Repair-Café mit separater Hilfe im 
Umgang mit Handy & Computer im Herbst 2025!

Wir suchen ehrenamtliche SchneiderInnen, ElektrikerIn-
nen, BuchbinderInnen, ElektronikerInnen, Informatike-
rInnen, IngenieurInnen, Lederbearbeitungs-Profis, u. a. 
handwerkliche Berufsleute!
Aber auch: Personen für Empfang und Bistro!
Kontakt: Isabelle Amacker, 026 497 57 40 oder gemein-
sam@schmitten.ch

Schule Schmitten

Die Klasse 6HB hat mit viel Begeisterung und gros-
ser Sorgfalt die wunderschönen Hasen vor dem Ge-
meindehaus hergestellt. Dank der Unterstützung 
von Frau Christine Gasser, konnten wir die Tonhasen 
ausserhalb der Schule brennen. Herzlichen Dank!

mailto:cookandconnect%40outlook.com?subject=
mailto:gemeinsam%40schmitten.ch?subject=
mailto:gemeinsam%40schmitten.ch?subject=
mailto:gemeinsam%40schmitten.ch?subject=
mailto:gemeinsam%40schmitten.ch?subject=
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Frauen mit Herz

04. April 2025 Drinks und Brändi Dog spielen / Jas-
sen
ab 18.30 Uhr im Begegnungszentrum Schmitten
Spielst du auch gerne das DOG – Spiel? Möchtest Du 
einen grossartigen Abend mit Spiel und Spass verbrin-
gen? 
Anmeldung bis Mittwoch, 2. April 2025. 
Bitte melden Sie sich mit Vornamen, Name, Mailadresse, 
Telefonnummer bei doris.portmann75@bluewin.ch oder 
per WhatsApp 079 686 20 18

18. April 2025 Fastensuppe
ab 11.00 Uhr im Suppenlokal

14. Mai 2025 Muttertagsfeier
19.30 Uhr im Begegnungszentrum

22. Mai 2025 Jubilarinnenfeier
14.00 Uhr im Begegnungszentrum

Auskünfte erteilt gerne:
Katja Rappo, 079 512 32 94

Geselliger Nachmittag
3. April 2025 Geselliger Nachmittag
13.30 Uhr im Begegnungszentrum Schmitten

1. Mai 2025 Geselliger Nachmittag
13.30 Uhr im Begegnungszentrum Schmitten

Auskünfte erteilt gerne:
Fasel Claudine, 079 603 97 24 
Kaeser Ruth, 079 650 22 89

Wandergruppe
24. April 2025 Wanderung in Gurmels
Treffpunkt 13.30 Uhr Parkplatz Pflegeheim

29. Mai 2025 Wanderung in Freiburg Zähringer-/
Poyabrücke
Treffpunkt 13.30 Uhr Parkplatz Pflegeheim

Auskünfte erteilt gerne:
Helene Peissard, 078 738 14 11

Eltern- und Kinder-Treff

16. April 2025 Osteranlass
Anmeldung bis 9. April 2025, Kosten pro Kind CHF 7.- 
14.30 Uhr Parkplatz Gwatt

Auskünfte erteilt gerne:
Margrit Bucheli, 079 723 87 03

Krabbelgruppe

8. April 2025 Spielgruppe Schmitten
09:00 – 11.00 Uhr

14. Mai 2025 Spielgruppe Schmitten
09:00 – 11.00 Uhr

27. Mai 2025 Spielgruppe Schmitten
09:00 – 11.00 Uhr

Auskünfte erteilt gerne:
Sandra Schneider, 079 209 95 99
Stephanie Greiler, 079 512 35 59

mailto:doris.portmann75%40bluewin.ch?subject=
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Tagesstrukturen Schmitten

Einchecken ins TAS Ferienland
Immer während den Schulferien
Osterferien: vom 22.04.2025 - 02.05.2025

Sommerferien: vom 07.07.2025 - 18.07.2025 und vom 
04.08.2025 - 27.08.2025

Das TASmania Ferienland begeistert die Kinder mit ei-
nem täglich abwechselnden Programm und ist während 
den Ferien für Schulkinder 1H-8H von 07.00-18.00 Uhr 
offen.

Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.

Sämtliche Unterlagen sind auf unserer Homepage www.
tas-schmitten.ch zu finden.

Wir freuen uns auf erlebnisreiche Ferientage.

Sämtliche Unterlagen finden Sie auf unserer Homepage 
www.tas-schmitten.ch. Zögern Sie nicht, uns zu kontak-
tieren.

Das gesamte TASmania Team

Verein Tagesstrukturen Schmitten
Bahnhofstrasse 4, 3185 Schmitten
026 496 09 76
taf@tas-schmitten.ch
www.tas-schmitten.ch

Velogruppe 60plus

Entdecken Sie die Freude am Radfahren mit 
der Velogruppe 60+ Schmitten!
Velofahren ist weit mehr als nur Sport – es ist eine Ein-
ladung, die Schönheit der Natur zu entdecken, kulturel-
le Schätze zu erleben und wertvolle soziale Kontakte zu 
knüpfen. Unsere geführten E-Bike-Touren bieten genau 
diese einzigartige Mischung aus Aktivität, Gemeinschaft 
und Abenteuer.

Für wen?
Unsere Touren richten sich an Seniorinnen und Senioren 
ab 60 Jahren, unabhängig von Ihrem Fitnesslevel oder 
Ihrer Erfahrung mit E-Bikes. Bei uns sind Anfänger ge-
nauso willkommen wie erfahrene E-Biker!  

Wann und wo?
Jeden Mittwoch, von April bis Oktober, treffen wir uns 
um 13:00 Uhr (im Hochsommer bereits um 8:00 Uhr), 
um gemeinsam die malerischen Landschaften und fas-
zinierenden Orte der Region Schmitten zu erkunden. Die 
Saison 2025 startet am 23. April – notieren Sie sich das 
Datum!  

Wichtige Infos:

•	 Kostenbeitrag: CHF 2.00 pro Tour  

•	 Ausrüstung: Fahrtüchtiges E-Bike, Helm, Getränke, 
Snacks und bei Bedarf Sonnen- oder Regenschutz.  

•	 Kontakt: 
Paul Lehmann – Ihr Ansprechpartner für alle Fragen 
Telefon: +41 79 322 66 16 
E-Mail: paul.lehmann@bluewin.ch

Besuchen Sie für weitere Informationen unsere Home-
page: www.velogruppe60plus-sensetal.ch

Warum mitmachen?
Neben der Förderung Ihrer körperlichen Fitness genies-
sen Sie unvergessliche Momente in der Natur und knüp-
fen neue Freundschaften mit Gleichgesinnten. Unser 
Ziel ist es, die Freude am Velofahren zu teilen und gleich-
zeitig das Wohlbefinden zu steigern – körperlich, psy-
chisch und sozial.  

Kommen Sie vorbei und erleben Sie unvergessliche 
Stunden auf dem E-Bike – gemeinsam mit der Ve-
logruppe 60+ Schmitten!

http://www.tas-schmitten.ch
http://www.tas-schmitten.ch
http://tas-schmitten.ch
mailto:taf%40tas-schmitten.ch?subject=
http://www.tas-schmitten.ch
mailto:paul.lehmann%40bluewin.ch?subject=
http://www.velogruppe60plus-sensetal.ch
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FestiWelt

FESTI-MÄRIT - Nachhaltigkeit ist das 
Ziel
Produzenten nachhaltiger Produkte aus dem Sense-
bezirk stellen ihre Waren und Angebote aus: Kosmetik, 
Unverpackt, FOOD-Waste, BioProdukte, etc. Der Mu-
seumsplatz in Tafers bietet am Samstag, 10. Mai von 
9.00 – 16.00 den stimmigen Rahmen für ein gemütli-
ches Marktambiente: Bummeln, Kaufen, sich mit feinen 
Köstlichkeiten versorgen, Freunde und Kollegen treffen, 
Verweilen… Mit lüpfiger Strassenmusik unterhalten uns 
Bruno Räemy + André Schornoz. Der Glacéwagen von 
MAXSIMO versorgt uns mit seinen Eiskreationen. 

Nach erfolgreicher Durchführung des Märits in den ver-
gangenen Jahren erwarten wir einen betriebsamen 
Markttag.

Wir freuen uns aus euch!! 

Das Team vom festiwelt.ch.

Regio-Badi Sense

Hey, du liest das.

Das heisst, du wohnst wahrscheinlich in einer VER-
BANDSGEMEINDE* der Regio Badi Sense und kannst 
VERGÜNSTIGT ein Saisonabo für den Sommer 2025 
kaufen.

Saisonstart ist am 10. Mai 2025

Weitere Informationen zu Events, Öffnungszeiten und 
Preisen erfährst du auf unserer Webseite REGIOBADI-
SENSE.CH
Infos zu den Schwimmkursen findest du unter D2SWIM.
CH
*Burgergemeinde Laupen, Bösingen, Düdingen, Lau-
pen, Mühleberg, Neuenegg, Gurmels, Kleinbösingen, 
Kriechenwil, Schmitten, Ueberstorf, Wünnewil-Flamatt

Jubla Schmitten

Die JuBla Schmitten geht Maisingen

Am Abend des 1. Mai gehen 
die Leitenden der JuBla 
Schmitten Maisingen.

Wir sammeln Geld für JuBla-Aktivitäten wie das jährli-
che Sommerlager.

Wir freuen uns über offene Türen & finanzielle Unterstüt-
zung. 

Herzlichen Dank!

Das Leitungsteam der JuBla Schmitten

http://festiwelt.ch


Wichtige Adressen und Telefonnummern
ÄRZTE
Arztpraxis am Bager, Bodenmattstrasse 4, 3185 Schmitten
Dr. med. Karin Rudaz-Schwaller, Dr. med. Claudia Mellenthin 	 026 496 33 33

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Kanton Freiburg 	 0800 170 171

AMBULANZ DES SENSEBEZIRKS, WÜNNEWIL	 144

APOTHEKE
Andrea Schou, F. X. Müllerstrasse 15, 3185 Schmitten	 026 497 51 51

AUGENARZT
Dr. med. Peter Johannes Lichtenberg, Bodenmattstrasse 1, 3185 Schmitten	 026 496 07 70

BIBLIOTHEK	  026 497 50 85

FEUERWEHR	 1 18

WASSERVERSORGUNG SCHMITTEN	 079 342 11 30

LUDOTHEK	 026 497 50 84

PFLEGEHEIM SONNMATT	 026 497 80 80

POLIZEI	 1 17

POST	 058 454 41 25

SCHULSEKRETARIAT	  026 497 50 91

VEREIN SPITEX SENSE	 026 419 95 55

DIENSTE FÜR SENIOREN SENSEBEZIRK	 026 496 06 03

VEREIN ZUR VERMITTLUNG VON HILFSDIENSTEN
Rue des Pilettes 1, 1700 Freiburg	 026 510 49 00

ZAHNARZT
Markus Tscheu, Bodenmattstrasse 1, 3185 Schmitten	 026 496 44 66

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt:	 8. April 2025
Versand Mitteilungsblatt:	 29. April 2025
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